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BUCHER

Prof. Dr, med. K. U Benner

Prof. Dr. med.
Klaus Ulrich Benner

Gesundheit und
Medizin heute
Midena Verlag, Kütt/gen

J224S., mehr als

2000 Abb., Fr. 98.-

Gesundheit
und

Medizin heute

Rotes Kreuz

K.SACHEN VON KRANKHEITEN. VORliKi V. NG
SY.M Plb.M E'l)IA(îNOSE.THE RAP1E. ANATOMIK

PHYSIOLOGIESEtUSTBEHÄNDI.lAG

AKZNHIMITTEI, WIRKSTOFFE
OPBRAnONSTECilNIKEN/ERSIt'Hli.ir

In diesem Medizin-Handbuch werden über
2000 Krankheiten und Funktionsstörungen
mit der jeweiligen Erklärung ihrer Ursachen,
Symptome und genauen Schilderung von Be-

handlungsmöglichkeiten sowie 600 Klinik-
begriffe, Diagnose- und Operationstechniken
dargestellt. 5000 alphabetisch geordnete
Stichworte führen den Interessierten durch
das umfassende Nachschlagewerk, welches in
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Roten
Kreuz entstanden ist. Es beschreibt medizini-
sehe Sachverhältnisse leicht verständlich, gut
lesbar und anschaulich, unterstützt durch
zahlreiche farbige Abbildungen. zft

Anna Wimschneider

Herbstmilch
Heyne Verlag, München,
154 S„ Fr. 13.90

Die Lebenserinnerungen der Niederbayerin
Anna Wimschneider sind schmerzvoll, ohne
Sentimentalitäten. Es ist kein romantischer
Heimatroman, der vom freien, einfachen und
«gesunden Leben» auf dem Land erzählt.
Anna Wimschneider bietet Anschauungsma-
terial, wie das Leben noch vor 50 Jahren sein

konnte: unerbittlich hart und grausam. Da ihr
Ehemann gleich nach der Heirat einrücken
musste, war die junge Bäuerin der harten Ar-
48

beit und dem Hass der Schwiegermutter aus-
geliefert. Was sie alles erdulden musste, wie sie
sich abrackerte, welche körperliche Leistun-
gen sie sogar am Ende ihrer Schwangerschaft
vollbringen musste, das ist heute in unserer
Wohlstandsgesellschaft kaum mehr nachvoll-
ziehbar. KAB

£rwin Wiclcert

Erwin Wickert
Sonate mit dem
Paukenschlag
und sieben andere

unglaubliche Geschichten
Deutsche Verlags-Anstalt,
Stuttgart,
144 S., Fr. 29.80

Erwin Wickert (79) war bis 1945 im Auswärti-
gen Dienst tätig, nachher lebte er als Schrift-
steller in Heidelberg und war von 1955 bis
1980 als Gesandter in London, Botschafter in
Bukarest und in Peking. Unglaublich sind sei-

ne Geschichten zwar, doch so glaubwürdig ge-
schrieben, dass man ihm den «Zweikampf»
zwischen dem Missionar und dem melanesi-
sehen Medizinmann abnimmt. Auch die an-
dern Erzählungen, wie jene über ein altes No-
tenmanuskript oder einen japanischen Holz-
schnitt, sind unwirklich, und jedesmal war ich
gespannt, wie sie wohl enden würden. gl

Kasper, Klaiber, Lohse

u.a. (Hrsg.)
Ich lobe dich
von ganzer Seele
Alle 150 Psalmen

mit Auslegungen
Kreuz Verlag, Stuttgart
ca. 384 S., Taschenbuch
Fr. 19.80, geb. Fr. 29.80

Ein ökumenisches Buch, dem die Luther-Bibel
und die Einheitsübersetzungen zugrunde lie-
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gen und das von einer gemeinsamen Kommis-
sion katholischer und evangelischer Theolo-

gen erarbeitet wurde. Meist stehen die Psalmen
in der Lutherischen und der Einheits-Version
nebeneinander. Die Verfasser/innen der Aus-
legungen bemühen sich, die alten Bilder ver-
ständlich zu machen und die Psalmen den heu-
tigen Menschen wieder näherzubringen. Alle
Auslegungen sind in den letzten Jahren in «Mit
der Bibel durch das Jahr» erschienen und lie-

gen erstmals in einem Band vor. (Von diesem
Buch ist eine Taschenbuch- oder eine gebun-
dene Ausgabe erhältlich.) gZ

Atsxandsi H. Csrny

Zuviel
> Macht

in dummen Händen
Alexander H. Cerny
Zuviel Macht in
dummen Händen
Edition Hans Erpf,

Bern/München
252 S„ Fr. 38.-

TErignsrüngert
eines Mannes,
der den Mttt hatte,
nein zu.sagen.

Edition Hans Erpf

Die Autobiographie eines Menschen, der die

europäische Geschichte dieses Jahrhunderts
am eigenen Leib erfahren hat. 1908 am Gen-
fersee geboren, sein Vater, ein Arzt, stammt aus
einerreichen österreichischen jüdischen Kauf-
mannsfamilie und seine Mutter aus Russland

- beide waren Revolutionäre. Im ersten Welt-
krieg musste sein Vater in die österreichische
Armee einrücken, Mutter und Sohn reisten
ihm nach. Alexander A. Cerny machte seine
Matura in Wien, studierte dort auch Medizin,
hielt sich bis 1934 wegen seines Vaters in Russ-
land auf, flüchtete vor dem Stalinismus, nahm
am Spanischen Bürgerkrieg teil, wollte sein
Medizinstudium in Österreich beenden,
musste aber 1939 in die Schweiz fliehen. In
Bern war er, zusammen mit seiner Frau, einer
Kinderärztin, viele Jahre als Arzt tätig. Jetzt
lebt er in Kanada. gZ

Christine Brückner
Die Quints
Cl/V N/emeyer, Hameln

500 S. Fr. 39.80
(Grossdruckj

Ä/7&j(7«r

Az/friw/ A&jfcf/s CH'A'ÄTOrur

Die Fortsetzung der Romane «Jauche und Lev-
kojen» und «Nirgendwo ist Poenichen» liest
sich auch ohne die beiden zu kennen. Eine
Familiensaga, die in den siebziger und achtzi-

ger Jahren spielt, mit Rückblenden in frühere
Zeiten, als die Hauptperson Maximilane Quint
noch in Pommern lebte und von dort in den
Wirren des Zweiten Weltkriegs flüchten mus-
ste und sich in Westdeutschland mit ihren Kin-
dern eine Existenz aufbaute. Als Mutter beob-
achtet sie, wie unterschiedlich sich diese ent-
wickeln. gZ
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